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Delegation des Ministeriums für Industrie und Hande l 
informiert sich über deutsche Genossenschafts-
organisation 
 
 
Ankara, 20. November 2009 
 
Als Schwerpunktbereiche wurden vereinbart, den Genossenschaftspolitikdialog fortzuführen, das 
Thema Genossenschaftsprüfung konkret anzugehen und möglichst rasch eine Fachinformations-
reise nach Deutschland zu organisieren, um den neuen Partnern praxisnah die deutsche Genos-
senschaftsorganisation vorzustellen. 
Dank der Unterstützung aus der Genossenschaftsorganisation konnte der DGRV Wort halten! 
Seit Sommer 2008 ist der DGRV einziger internationaler Partner des MIT bei den Diskussionen 
zur Erarbeitung einer nationalen Genossenschaftsstrategie. Das DGRV-Büro in Ankara steht in 
regelmäßigem Kontakt zum neuen Partner und unterstützt die Arbeiten des Generaldirektorats 
direkt. Die zusätzlich vereinbarten Aktivitäten wirken hier komplementär! 
Bereits im Oktober fand ein erster Beratungseinsatz in Sachen Prüfung statt. Der Genossen-
schaftsverband Weser-Ems e.V. (GVWE) ermöglichte den Einsatz eines erfahrenen Verbands-
prüfers, Herrn Winfried HEMKEN, der bereits mehrfach für den DGRV im Ausland tätig geworden 
ist. Im Rahmen des 10-tägigen Einsatzes wurde intensiv mit den Fachleuten im MIT über Genos-
senschaftsprüfung in Deutschland und der Türkei diskutiert. Eingebunden wurden auch Fachleute 
des für die landwirtschaftlichen Genossenschaften zuständigen Generaldirektorats TEDGEM 
(Landwirtschaftsministerium), das ebenfalls ein Partner des DGRV ist. Ein intensiver Austausch 
fand ebenso mit zahlreichen Genossenschaftsorganisationen statt, da die Systeme der internen 
Kontrolle und externen Überwachung nicht einheitlich gehandhabt werden. 
Fazit der ersten Beratungsmission: die Systeme sind sehr unterschiedlich. In der Türkei steht 
man vor zahlreichen Herausforderungen, ein enger Austausch von Ideen ist sinnvoll, um mittel-
fristig eine Ausweitung der Prüfung in der Türkei zu erreichen. Das deutsche Modell mit einer 
durch organisationseigene Prüfungsverbände getragenen beratenden Prüfung ist für die türki-
schen Partner interessant, da es den Genossenschaften effiziente und kompetente Prüfungs-
dienstleistungen sowie umfassende Unterstützung bietet, ohne dass der Staat selbst hierfür aktiv 
werden muss. 
Trotz Termindrucks bei allen Partnern kurz vor Jahresende konnte der DGRV dank der umfas-
senden Unterstützung der Organisation ebenfalls die zugesagte einwöchige Fachinformationsrei-
se nach Deutschland durchführen. Die hochrangige Delegation unter Leitung des Generaldirek-
tors Herrn Özan PEKTAS umfasste insgesamt 17 Teilnehmer, vorwiegend Führungskräfte und 
Fachpersonal des in MIT für Genossenschaften zuständigen Generaldirektorats sowie des 
Staatsplanungsamtes (SPO). Die Reise fand vom 8. bis 14. November statt. Fachlich begleitet 
wurde die Gruppe durch den Leiter des DGRV Büros in Ankara, Herrn Andreas KAPPES. 
Zu Beginn der Reise fanden am Sitz des GVWE in Oldenburg und in der Genossenschaftsaka-
demie Weser-Ems  in Rastede an 2 Tagen intensive Fachdiskussionen statt, an denen auch bei-
de Verbandsdirektoren, Herr Rainer BACKENKÖHLER und Herrn Georg LITMATHE, teilnahmen. 
In Rastede trafen die Gäste ebenfalls mit der Leitung des DGRV zusammen. Der Vorstandsvor-
sitzende Dr. Eckard OTT konnte die Gäste in Rastede begrüßen, der Leiter der Abteilung Interna-
tionale Beziehungen Herr Dr. Paul ARMBRUSTER erklärte den Experten des Ministeriums u. a. 
die Bedeutung der Genossenschaften für die Stärkung der regionalen Wirtschaft. 
Bei Gestaltung des weiteren Programms in der Region Weser-Ems hat der GVWE den DGRV 
ebenfalls umfassend unterstützt. Besuchsstationen der Delegation waren hier: 

·  die Raiffeisenbank Emsland-Mitte eG  in Klein-Berßen, bei der das landwirtschaftliche 
Warengeschäft und die Windenergie eine große Rolle spielen,  

·  die Gartenbauzentrale Papenburg eG , die als Genossenschaft mit den Erzeugnissen 
von rund 60 aktiven Mitgliedsbetrieben einen Umsatz von ca. 80 Mio. € tätigt,  
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·  die BÄKO Weser-Ems eG , die als umsatzstärkste deutsche Bäckereinkaufsgenossen-
schaft über 600 Mitgliedsbetriebe tagtäglich dank modernster Logistik mit Qualitätsproduk-
ten versorgt,  

·  die Molkerei Ammerland eG , eine der großen unabhängigen Molkereien Deutschlands, 
die als Genossenschaft einen ganz wesentlichen Beitrag dazu leistet, die Milch der Mit-
gliedsbetriebe aus der Region Weser-Ems zu verarbeiten und zu vermarkten. 

Da es der Wunsch der Gäste war, aus allen Sparten Genossenschaften in Deutschland zu sehen, 
fanden ferner Gespräche in Hamburg mit dem Zentralverband deutscher Konsumgenossen-
schaften e.V. (ZdK) statt. In Kiel wurde im Anschluss die coop eG  besucht. Diese ist die größte 
deutsche Konsumgenossenschaft mit rund 43.500 Mitgliedern, die mit über 9.000 Mitarbeitern 
einer der großen Arbeitgeber im Norden Deutschlands ist. 
Die Wohnungsbaugenossenschaften wurden von der Wankendorfer Baugenossenschaft für 
Schleswig-Holstein eG in Kiel hervorragend vertreten, die in der Region ein erfolgreicher und 
leistungsfähiger Anbieter von Wohnraum und Dienstleistungen rund um die Immobilie ist.  
Zur Abrundung des Fachprogramms um die Themen Genossenschaften und Verbände wurden in 
Hannover im Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr des Landes Niedersachsen  die 
Thematik der Fachaufsicht über die genossenschaftlichen Prüfungsverbände in der zuständigen 
Abteilung diskutiert.  
Das selbst gestockte Ziel, den Teilnehmern einen guten Überblick über unsere Genossen-
schaftsorganisation und Hinweise auf wichtige Erfolgsfaktoren zu geben, konnte dank der großar-
tigen Unterstützung aller beteiligten genossenschaftlichen Unternehmen und Verbände sowie des 
Ministeriums erreicht werden! 
Die Gäste aus der Türkei zeigten sich sehr beeindruckt von der Disziplin in den besuchten Ein-
richtungen, dem hohen Organisationsgrad von Arbeitsabläufen und dem fortgeschrittenen Ent-
wicklungsstand unserer Genossenschaften und Verbände insgesamt. Auch das gute, weitgehend 
reibungslose Zusammenwirken von Ministerium und Genossenschaftsorganisation hat die Teil-
nehmer erkennen lassen, wie das Verhältnis Staat-Genossenschaften auf der Basis von Vertrau-
en und Partnerschaft gestaltbar ist. 
Für den DGRV und sein Team in Ankara unter Leitung von Andreas KAPPES stellt dieses gelun-
gene Fachprogramm einen wichtigen Schritt nach vorne dar. So ist mit dem gegenseitigen Ken-
nen die Vertrauensbasis geschaffen, die Zusammenarbeit auszubauen, wie es beide Partner an-
streben. 
Der DGRV ist in der Türkei seit 2004 aufgrund einer Anfrage des türkischen Landwirtschaftminis-
teriums tätig. Im Jahr 2006 wurde durch den Verband ein Büro in Ankara aufgebaut. Die Zusam-
menarbeit mit dem türkischen Genossenschaftssektor hat Tradition; bereits in den 1960er und 
70er Jahre fanden intensive Beratungen statt (s. hierzu Beiträge in Rubrik Aktuelles sowie unter 
www.dgrv.de/dienstleistungen/international/publikationeninternational).  
Im Rahmen der engen Kooperation mit den beiden für Genossenschaften zuständigen Ministe-
rien Partnern sowie Institutionen aus der türkischen Genossenschaftsorganisation ist der DGRV 
derzeit in drei Pilotregionen tätig: Kastamonu am Schwarzen Meer, den Provinzen Nevsehir, Ka-
raman und Aksaray in Zentralanatolien sowie Erzurum in Ostanatolien. 
Gerade im Hinblick auf die Förderung von regionaler Wirtschaftsentwicklung in östlichen Lan-
desteilen hat die Rechtsform der Genossenschaft das Potential, einen Beitrag zur Stärkung un-
ternehmerisch orientierter genossenschaftlicher Selbsthilfe zu leisten.  

Die erfolgreich verlaufene Fachinformationsreise unterstreicht erneut, dass die internationalen 
Aktivitäten des DGRV ohne die tatkräftige Unterstützung aus der deutschen Genossenschaftsor-
ganisation nicht denkbar wären. Daher gilt allen Beteiligten unser Dank! 
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Die türkische Delegation zu Gast beim Genossenschaf tsverband Weser-Ems e.V. 

 

 
Generaldirektor Özcan PEKTAS (8. v.l.), links daneben Dr. Eckhard OTT, Vorsitzender des Vorstands des 
DGRV, Verbandsdirektor Rainer BACKENKÖHLER und Dr. Paul ARMBRUSTER, DGRV, Leiter Abteilung 
Internationale Beziehungen. 

  

 

 

Beim GVWE in Oldenburg 

In der GAW Rastede 

Akademieleiter Egon POPPEN, Leiter der 
GAW in Rastede (Mitte), mit Herrn PEKTAS 
und Herrn KAPPES 

Herr Verbandsdirektor Georg LITMATHE begrüßt 
Herrn PEKTAS im Verbandsgebäude in Oldenburg 
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Eindrücke von den Besuchen bei unseren Genossenscha ften: 

 
V. r. n. l.: Herr Hans WOLKEN, Vorstand, Herr Özcan PEKTAS, Herr Helmut KRÜßEL, Vorstand sowie 
Herr Andreas KAPPES 
 

 
Dr. Ewald OLTMANN, Geschäftsführender Vorstand nach der Präsentation 

 
Im modernen Lager der BÄKO 

Nach dem Gespräch mit dem Vorstand der Raiffei-
senbank Emsland-Mitte eG in Klein Berßen 

Besuch bei der BÄKO Weser-Ems eG,  
Oldenburg 



DGRV – Deutscher Genossenschafts- und Raiffeisenverband e.V. 

Delegation des türkischen Ministeriums für Industrie und Handel in Deutschland, 11/2009  5 

 
Gruppenfoto vor dem Verwaltungsgebäude´ 

 

 
Beeindruckende Logistik – rund um die Uhr! 

 

 
Treffen mit Ministerialdirigent Ulrich PETERSEN und Thomas SIEKERMANN (3. u. 4. v.l.) 

Besuch der Molkerei Ammerland eG,  
Wiefelstede-Dringenburg 

Besuch der Gartenbauzentrale e.G.,  
Papenburg 

Zu Gast in Hannover beim Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr des 
Landes Niedersachen 
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Vor dem Verwaltungsgebäude 

 
Generaldirektor PEKTAS im Gespräch mit dem Vorstand des ZdK Herrn Dr. Burchard BÖSCHE, rechts 
Herr Detlef SCHMIDT, Vorstandsmitglied der coop eG 

 

Letzte Besuchsstation in Kiel: 

 
Der Vorstandsvorsitzende der ‚wankendorfer’, Herr Helmut KNÜPP (rechts) mit Generaldirektor Özcan 
PEKTAS und dem Leiter des DGRV Büros in Ankara, Herrn Andreas KAPPES 

Die coop eG in Kiel 

Wankendorfer Baugenossenschaft 
für Schleswig- Holstein eG, Kiel 


